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Fotro(Bruchkböel/pm) - Da sage noch mal einer, Schwimmer seien Einzelkämpfer! Wer sich am 
letzten Oktoberwochenende in das Bruchköbeler Hallenbad wagte, wurde eines Besseren 
belehrt: Die vom Schwimmclub Undina Bruchköbel ausgerichteten 
Bezirksmannschaftsmeisterschaften der Jugend entwickelten sich zu heißen Kämpfen im 
kühlen Nass. 15 Vereine schickten ihre fast 80 Teams zu insgesamt 407 Staffelstarts in das Rennen. In den 

Disziplinen Schmetterling, Rücken, Brust, Freistil und Lagen nahmen jeweils vier Schwimmer den Kampf mit der 
Konkurrenz auf. Lautstarkes Anfeuern war da natürlich Ehrensache! Die Schwimmhalle drohte zeitweilig „aus 
sämtlichen Nähten zu platzen“, und so mancher kam durch Hitze, Lärm und Gedränge an seine persönliche 
Belastungsgrenze. Dennoch war es ein mitreißendes Spektakel, das sich in der normalerweise eher 
beschaulichen Sportstätte bot. Auch wenn sie nicht gerade zu den Favoriten zählten, ließen sich auch die drei 
Undina-Mannschaften der Altersklassen Jugend C – E (Jg. 98-03) von der aufgeheizten Atmosphäre anstecken 
und erschwammen sogar persönliche Bestzeiten. Sowohl die Aktiven als auch die vielen helfenden Hände der 
Vereinsmitglieder vollbrachten Höchstleistungen unter den extremen Rahmenbedingungen und trugen zu einer 
rundum gelungenen Wettkampfveranstaltung bei. 
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